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Regionaltage 2026

„Wie geht Pfarreien-
  gemeinschaft PLUS?“

Chancen und Herausforderungen 
bei der Bildung von 
Pfarreiengemeinschaften.

Information. 

Begegnung.

Austausch. 

Termine und 
Veranstaltungsorte:

21.03.2026	 Kloster Strahlfeld 
	 in der Region Cham

25.04.2026	 Kloster Weltenburg 
	 in der Region Kelheim

09.05.2026	 Kloster Ensdorf  in der 
	 Region Amberg-Schwandorf

10.10.2026	 Haus Johannisthal 
	 in der Region Weiden

2027	 Die Regionaltage in den  
	 Regionen Regensburg, Landshut, 
	 Straubing-Deggendorf und 
	 Tirschenreuth-Wunsiedel 
	 finden im Jahr 2027 statt

Anmeldung:
	 www.keb-bistum-regensburg.de/
	 regionaltage

	 Der Anmeldeschluss ist 14 Tage 
	 vor der jeweiligen Veranstaltung.

Zielgruppe:
Alle in den Pfarreien des Bistums Regensburg 
ehrenamtlich und hauptamtlich Engagierten und 
Interessierten.

Kosten:
Die Kosten für die Veranstaltung trägt die 
Diözese Regensburg.

Veranstalter:
Bistum Regensburg – Generalvikariat 
mit Fachstellen der Hauptabteilung Seelsorge:
Diözesane Räte, Ehrenamtsentwicklung (KEB im Bistum 
Regensburg e.V.), Gemeindekatechese, Gemeinde- und 
Organisationsberatung

09.00	 Ankommen, Stehkaffee 
	 und in Kontakt kommen

09.30	 Begrüßung und Morgengebet

09.45	 Impulsvortrag

anschließend Einteilung in die Workshops

11.00	 Workshopeinheit 1

12.15	 Mittagsgebet

12.30	 Mittagessen

13.45	 Workshopeinheit 2

15.00	 Workshopeinheit 3 

16.00	 Schlussrunde

16.30	 Abendlob in der Kirche / Kapelle

17.00	 Ende des Regionaltags

Das Bistum Regensburg lädt alle in den 

Pfarreien ehrenamtlich und hauptamtlich 

Engagierten und Interessierten herzlich zu 

Regionaltagen zur Pastoralen Entwicklung 

2034 ein. 

Diese Tage bieten Raum für Information, 

Begegnung und Austausch. Gemeinsam 

wollen wir uns mit den Chancen und 

Herausforderungen bei der Bildung von 

Pfarreiengemeinschaften befassen und 

dazu in praxisnahen Workshops miteinan-

der arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und auf einen lebendigen Austausch.
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Sie können im Rahmen des Regionaltags 

entweder den ganztägigen Workshop 1 
oder einzelne Workshops 2 - 6 besuchen!

Die Einteilung in die Workshops wird 

aus organisatorischen Gründen von den 

Veranstaltern übernommen. 

Bitte geben Sie deshalb auch 
alternative Workshops an.

Information:
www.bistum-regensburg.de/bistum/pe34

Tagesprogramm
Regionaltage 2026

Wir freuen uns auf Sie!
Pastorale Entwicklung

Workshop 

1 / Unsere Pfarreiengemeinschaft 
in der Kirche von heute
Ein zukunftsfähiges Selbstverständnis 

finden

ganztags

Unsere Gesellschaft verändert sich. Bestehen-

de Vorstellungen von kirchlichem Leben 

müssen neu gedacht werden. Der Workshop 

bietet Anregungen, wie der eigene Lebens-

raum in den Blick genommen werden kann. 

Im Teilen von Erfahrungen und Ideen wird 

der Frage nachgegangen: 

Für wen und in welcher Art und Weise kann 

Kirche vor Ort auch in Zukunft sichtbar blei-

ben und wirken?

Workshopleitung: 
Bärbel Mader mit Kollege/in

  „In der Seelsorge 

schlägt das Herz 

der Kirche“
(vgl. Die deutschen Bischöfe Nr. 110).
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Workshops 

2 / Unterwegs in 
Pfarreiengemeinschaften
Veränderung aktiv mitgestalten

2 Stunden

Welche hilfreichen Erkenntnisse gibt es schon aus 

dem Miteinander von Pfarreiengemeinschaften? 

Die Gemeinde- und Organisationberatung hat weit 

über 100 davon auf diesem Weg begleitet. 

Die Referent/innen erläutern die Theorie hinter 

Veränderungen und wie diese genutzt werden 

kann. Erfahrungen der Teilnehmenden werden 

mit einbezogen. 4
3 / Pfarrgemeinderäte 
und weitere Gremien
 

2 Stunden

In diesem Workshop werden Möglichkeiten 

und Grenzen der Pfarrgemeinderatsarbeit in 

Pfarreiengemeinschaften ausgelotet. 

Wie kann die Zusammenarbeit über die Pfarrei-

grenzen hinweg aussehen? Welche Chancen 

bietet ein Pfarrei-Forum? Auch der Erfahrungs-

austausch soll nicht zu kurz kommen.

5 / Inspirationen für die 
Sakramentenvorbereitung
 

1 Stunde

Große Pfarreiengemeinschaften bringen 

besondere Herausforderungen mit sich – 

auch in der Sakramentenvorbereitung. 

Hier gibt es nicht die eine Lösung. Bei diesem 

Workshop werden daher verschiedene Wege 

und Beispiele vorgestellt. Die Teilnehmenden 

erhalten Impulse und Anregungen, die sie 

inspirieren wollen, über eigene Wege und 

Möglichkeiten nachzudenken.

6 / Zusammenwirken
von Kirchenstiftungen
 

1 Stunde

Pfarreiengemeinschaften bringen die Not-

wendigkeit mit sich, die Zusammenarbeit 

der zugehörigen Kirchenstiftungen auch 

auf eine sichere Rechtsgrundlage zu stellen. 

Diesem Zweck dient Art. 25 KiStiftO, der das 

Zusammenwirken von Kirchenstiftungen 

bei der Erfüllung ihrer Aufgaben, insbeson-

dere der Befriedigung von ortskirchlichen 

Bedürfnissen, regelt. Der Zweckvereinba-

rung  (auch „Kooperationsvereinbarung“ 

genannt) kommt dabei besondere Bedeu-

tung zu. Anhand ausgewählter Beispiele 

sollen die Grundlagen und Grenzen solcher 

Kooperationsvereinbarungen verdeutlicht 

werden.

Workshopleitung: 
Reinhard Böhm mit Kollege/in

Workshopleitung: 
Manfred Fürnrohr

Workshopleitung: 
Heidi Braun

Workshopleitung: 
Prof. Dr. Martin Schulte

Workshopleitung: 
Michaela Blattnig und Michaela Zwerger

4 / Ehrenamt verändert sich – 
und wir gestalten mit!
 

1 Stunde

Im Workshop wird reflektiert, was das Ehren-

amt heute prägt, was es morgen braucht und 

wie Ehrenamtliche bestmöglich begleitet 

werden können. Darüber hinaus wird über-

legt, wie Pfarreien gestärkt und neue Wege 

in der Ehrenamtsarbeit beschritten werden 

können.


